
 

 

 

11. Treffen, 3.7.17, DPA, Berlin 
Zusammenfassung 
 
Teilnehmer/innen: 
Aschauer-Hundt, Stefan, Süderländer-Tagblatt, Plettenberg. Bertz, Thomas, TBM-
Marketing, Burgwedel. Dolde, Kerstin, Leseranwältin Frankenpost Hof. Drechsel, 
Holger, Ombudsfunktion für Westfälischer Anzeiger/noch in Planung. Gösmann, Sven, 
Chefredakteur, DPA. Homburger, Antje, Stv. Chefredakteurin, DPA. Kandziora, Jürgen, 
Leseranwalt, Oberpfalzmedien, Weiden. Kittel, Olaf, Leserkontaktmann, Sächsische 
Zeitung, Dresden. Niessler, Ina-Maria, Leserbotschafterin Hamburger Abendblatt. 
Niggemeier, Stefan, Übermedien. Oldeweme, Reinhard, Leser-Obmann, Freie Presse, 
Chemnitz. Pöttker, Horst, Medienethik, Uni Hamburg. Raue, Paul-Josef, Das neue 
Handbuch des Journalismus. Sahlender, Anton, Leseranwalt, Main-Post Würzburg. 
Schuhmann, Claudia, Redakteurin für Presserechtsfragen, Main-Post. Soyer, Thomas, 
Leserredakteur der Süddeutschen Zeitung, Lokalredaktion. Staub, Ignaz, Ombudsmann, 
Tamedia, Schweiz. Waiblinger, Anna Katharina, für Ombudsrat Braunschweiger Zeitung. 
Wendt, Peter, Leserobmann, Magdeburger Volksstimme. 
 Abgesagt haben: 

Eick, Edda, Presserat, erkrankt. Elitz, Ernst, Leseranwalt, Bild. Hempel, Joachim, 
Ombudsrat, Braunschweiger Zeitung. Kaiser, Ulrike, Sprecherin IQ/Initiative Qualität. 
Kamisli, Erol, "Kümmerer", Lippische Landeszeitung. Kost, Maikka, Badische Zeitung, 
Freiburg (hatte nur vorgemerkt). Wirner, Stefan, Drehscheibe mit Video-Team. Wölk, 
Joachim, Leseranwalt, Lahn-Dill Gruppe. 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
meine Nachbetrachtung unseres Treffens bei der dpa in Berlin fällt kurz aus. Gerade 
deswegen, weil die Veranstaltung selbst eine Menge unterschiedlicher Informationen und 
Gespräche zu einer ganzen Reihe von Themen gebracht hat, die ich im Einzelnen nur 
unzureichend wiedergeben kann oder zu dokumentieren vermag. 
Allerdings weise ich schon hier darauf hin, dass am Ende dieser Nachbetrachtung noch 
eine wichtige Planung angesprochen wird. 

Transparente Agentur 

Dank gilt zunächst dpa-Chefredakteur Sven Gösmann und seiner Vertreterin Antje 
Homburger, das nicht nur für die Gastgeber-Rolle. Sie haben uns auch die Zentrale der 
Agentur gezeigt und  Einblick in ihre Arbeitsweisen und in ein schlüssiges und 
konsequentes Fehlermanagement gegeben. Darin kann eine Anregung gesehen werden, 
die journalistischen Leistungen der Agentur in den einzelnen Medien transparenter zu 
machen. 

Mehr: www.vdmo.de 

Mehr über die Medien-Ombudsleute und über die Profile und Konzepte der Neuen in 
ihrem Kreis sind der Homepage www.vdmo.de zu entnehmen. Wer sein Profil noch nicht 
hinterlegt hat und es dort hinterlegen möchte, der kann das über Herrn Bertz von tbm-

http://www.vdmo.de/


 

 

Marketing tun. Herrn Bertz ist für seine Unterstützung und die Betreuung der Homepage 
zu danken. Email: bertz@tbm-marketing.de . 

Ein Befürworter 

Stefan Niggemeier, wohl bekanntester Medienkritiker in Deutschland, war ein 
Gesprächspartner, der deutlich werden ließ, wie wichtig gerade auch für die Kritik am 
Journalismus die Recherche von Fakten ist. So lassen sich Schwächen wirklich 
nachvollziehbar aufzeigen. Niggemeier gab sich nicht zum ersten Mal als Befürworter der 
Arbeit von News-Ombudsleuten zu erkennen. 

Klagemauern der Schweizer Medien 

Die Schweizer Ombudsleute haben eine mehr als 100-seitige Broschüre herausgebracht. 
Ihr Titel: „Die Klagemauern der Schweizer Medien“. Der Herausgeber und unser 
Schweizer Kollege Ignaz Staub von Tamedia hat uns das Werk vorgestellt. Es beinhaltet 
wertvolle Informationen und Anregungen für deutsche Kolleginnen und Kollegen. 
Hier ist die Broschüre erreichbar:  
https://ombudsman-rtv-priv.ch/25-jahre-ombudsstellen/ 
Oder hier gleich der Download für die Broschüre: 
http://download1501.mediafireuserdownload.com/uqe94uow6pwg/opcd4fuzhzfjy2t/Brosch
üre++Ombudsmann_D_Online.pdf 
Empfehle: Lesen und daraus schöpfen. Wir danken Ignaz Staub, der nicht zum ersten Mal 
Gast bei unseren Treffen war, für seine Erklärungen. 

Diskussionen um 12.1. gehen weiter 

Eine stellenweise kontroverse Diskussion über die erneuerte Leitlinie des Deutschen 
Presserates 12.1. gegen Diskriminierungen und die dazu herausgegebenen Leitlinien 
schloss sich an. Dabei war der sachliche Austausch von Argumenten für den weiteren 
Umgang mit dieser Richtlinie wahrscheinlich für alle hilfreich. Sicher scheint: Diese und 
andere Richtlinien werde noch manche Diskussionen unter den Ombudsleuten 
bestimmen. 

Stellung und Zukunft der VDMO 

Den Abschluss bildete eine Diskussion über die Zukunft der Vereinigung der Medien-
Ombudsleute (VDMO). Es wurde beschlossen, beim nächsten Treffen ausschließlich über 
die Zukunft der VDMO zu sprechen. Wo kommen wir her? Wo stehen wir? Wo wollen wir 
hin? Was sind Ziele und Voraussetzungen, um diese Ziele zu erreichen? Hierzu wurde u. 
a. die Gründung eines Vereins angedacht. 

Nächstes Treffen 

Schauplatz für das nächste Treffen (im Herbst 2017) ist aller Voraussicht nach München. 
Kollege Thomas Soyer und die Süddeutsche Zeitung, haben schon Bereitschaft bekundet, 
die Gastgeberrolle zu übernehmen. Dafür schon jetzt herzlichen Dank. Der Termin wird 
noch ermittelt und rechtzeitig mitgeteilt. 
 
Alle notwendigen Informationen für nächstes Mal folgen rechtzeitig. 
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Die Tagesordnung 

Zur Erinnerung: Das war die Tagesordnung in Berlin: 
-   Kurze Vorstellungsrunde. Schwerpunkt: Neue Ombudsleute 

- 11.30 bis 12.30 Uhr: Fehlermanagement der dpa, Stellvertretende  
 Chefredakteurin Antje Homburger. https://www.dpa.com/de/ 

- Gespräch mit Stefan Niggemeier (Übermedien):  http://uebermedien.de/ueber-uns/ 

- 13 oder 13.15 Uhr, 20 Min. Pause mit Imbiss. 
-   Vorstellung Broschüre: Medien-Ombudsleute in der Schweiz (I.Staub) 
-  Gespräch über erneuerte Diskriminierungsrichtlinie 12 im Pressekodex. 
        Erste Erfahrungen TeilnehmerInnen. 

-  Nächstes Treffen: Ort und Termin… Gestaltung, Ablauf?? Arbeitsgruppe… 
 
Mit herzlichen Grüßen, Anton Sahlender, 0170-8362880 
Sprecher der Vereinigung der Medien-Ombudsleute: www.vdmo.de 
Leseranwalt der Main-Post: www.mainpost.de/leseranwalt 
Mitglied des Netzwerks Medienethik: www.netzwerk-medienethik.de 
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